
MINT trifft Latein Plus: Hochschule Ruhr 
West zu Besuch im HHG 
Bottrop, 7.12.2017:  

Antike Verschlüsselungstechniken im Lateinunterricht – das Heinrich-Heine-Gymnasium 

und die Hochschule Ruhr West führen einen gemeinsamen Workshop durch. 

Heinrich-Heine-Gymnasium, Freitagmittag: Obwohl das Wochenende naht, rätselt die Latein-

Plus-Klasse von Frau Alexandra Wolf drei Stunden lang eifrig an verschlüsselten lateinischen 

Texten. Bereits seit dem letzten Jahr lernen die Schülerinnen und Schüler der 6 a diese 

Sprache. Projektorientierter Unterricht ist dabei an der Tagesordnung. Heute ist deswegen 

ungewöhnlicher Besuch vor Ort: Zwei Lehrende aus dem Institut Naturwissenschaften der 

Hochschule Ruhr West sind gekommen. Gemeinsam mit dem Lateinlehrer Herrn Rafael 

Schopper wollen sie die Schüler*innen in antike Verschlüsselungsmethoden einführen: „Wie 

haben die alten Römer und Griechen geheime Nachrichten chiffriert?“ Und: „Wie konnten 

ihre Gegner die verschlüsselten Nachrichten trotzdem lesen?“ 

„Die HRW ist eine MINT-Hochschule“, berichtet der HRW-Mitarbeiter Tobias Baust. „Es ist 

uns ein Anliegen, junge Menschen früh für MINT-Fächer zu begeistern. Daher führen wir 

regelmäßig Workshops durch. Geheimschriften und Code-Brechen finden alle spannend. Und 

Kryptologie und Mathematik hängen eng zusammen.“ Doch um eine Verschlüsselung zu 

knacken, braucht man noch mehr, hier zum Beispiel Lateinkenntnisse. Interdisziplinäres 

Vorgehen ist also angesagt. Dieses hat an der HRW einen hohen Stellenwert. „Daher waren 

wir sofort begeistert, als Herr Schopper vom HHG die Idee zu einem kombinierten Workshop 

hatte“, ergänzt Prof. Andrea Ostendorf von der HRW. „Und es war echte Teamarbeit.“ 

Gemeinsam wurden zur Vorbereitung alte Quellen studiert, Ideen entwickelt und geeignete 

Beispiele aufbereitet. 

Die Mühe hat sich gelohnt, denn die Schülerinnen und Schüler wundern sich: „Heute vergeht 

die Zeit viel schneller als sonst!“ Jessica und Mia haben die Botschaft an den griechischen 

General Pausanias schnell entziffert und übersetzt. Amelie, Nele und Sina entschlüsseln die 

geheime Nachricht des Polybius und probieren die Methode sofort selbst aus: „Als Kennwort 

nehmen wir unser Freundschafts-Kürzel.“ 

 

Am Beispiel von Cäsar bei den Seeräubern üben die Schülerinnen und Schüler das effiziente 

Entschlüsseln und lassen, wenn möglich, Vorkenntnisse über Sprache und Text einfließen. 

Angelina testet, ob die Seeräubergeschichte das Wort „Pirat“, auf lateinisch „pirata“, enthält. 

Janus und Paul sehen, dass in einer Botschaft ein zweibuchstabiges Wort vorkommt. Sie 
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überlegen: Könnte es sich um das „et“ handeln? So entdecken die Schüler klassische 

Vorgehensweisen der Code-Knacker, üben Latein – und haben nebenbei etwas über 

Mathematik und Geschichte gelernt. Am Ende bilanzieren der Latein-Fachvorsitzende Herr 

Schopper und die Klassenlehrerin Frau Wolf: „Projektarbeiten wie diese machen natürlich 

Arbeit, aber erfahrungsgemäß zahlt sie sich aus. Darum legen wir Wert auf unsere 

Projektstunde bei Latein-Plus.“ Kinder wie Erwachsene sind sich einig, dass die Aktion ihnen 

Spaß gemacht hat. 

 

  

Das Heinrich-Heine-Gymnasium fördert mit einem breiten unterrichtlichen und 

außerunterrichtlichen Angebot gezielt die Talente, Interessen und Begabungen seiner 

Schülerinnen und Schüler. Unter anderem können Schülerinnen und Schüler in der 

Jahrgangsstufe 5 verschiedene Schwerpunkte im sprachlichen, musischen und 

naturwissenschaftlichen Bereich wählen. 

Der Latein Plus-Schwerpunkt, der bereits seit 12 Jahren am Heine angeboten wird, richtet 

sich an sprachlich interessierte Schülerinnen und Schüler. Zudem können sie in Form von 

Projektarbeiten kreativ den Dingen auf den Grund gehen und die Welt der vermeintlich 

„fremden“ Antike erkunden. 
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